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FestbeleuchtungdesRathausesam1 .Mai .AnlässlichdesStaatsfeier-¬
tages amFreitag ,den 1 .Maiwird das Rathausfestlich beleuchtet
werden .Die Beleuchtung wird um49 Uhr abends beginnen und bis 10
Uhrdauern .DieGehordnungist die gleiche ,wiebei derRathausbe¬
leuchtungamNeujahrstag .Esmüssendie ZuschauervonderBabenber .
gerstrassekommendüberdenRingbiszumSchottentorgehen.Diese
Gehordnungmussstrengstenseingehaltenwerden,

Strassenbahnverkehram1 .Mai .AmFreitag ,den . Mai(Staatsfeiertag)
wirdder Betriebauf denstädtischenStrassenbahnenerst nach14
Uhr ,gerechnet ab Ring nach den Aussenenden ,aufgenommen .

DieFunstpreisederStadtWien.
HeuteVerleihungdurchdenStadtsenat

Die GemeindeWienhat,so wie in den früheren Jahrenauch
für dieses Jahr für hervorragende Werkeder Musik ,derDichtkunst

undderbildendenKunstdreiKunstpreisevonje dreitausendSchil¬
linggestiftet .BürgermeisterSeitzverfügteam15 .FebruardieAus-¬
schreibung der Preisbewerbung .Als Endterminder Einreichungwurde
der 31 .Märzbestimmt .ZuPreisrichtern wurdenvomBürgermeisterfür
dasGebietderDichtkunstProfessorDr .EmilReich ,Dr .KarlSchönherr,
und Direktor Josef Jarno ,für das Gebiet der MusikDirsktor Fritz
Stiedry ,Professor LeopoldReichweinundProfessor Dr .MaxGrafund
für das Gebietder bildendenKunstProfessorFerdinandSchmutzer ,Pro¬
fessor AntonHanakundArchitektRobertOerleyernannt .DasErgebnis
der Prüfungenaller für die drei KunstgebieteeingereichtenBewer¬
bungenhabendiedreiPreisgerichtein eigenengesondertabgehaltenen
Sitzungenschriftlich niedergelegtundheutebeschäftigtesichder
Stadtsenatmit denAnträgendes Preisrichterkollegiums .Eswurdendie-¬
se Anträgegenehmigtund auf demSebiet der Dickkunstein Preisvon
je tausendSchillinganAlmaJohannaKönig ,Dr .OttoMarbachundJosef
Weinheber,aufdemJebietderMusikeinPreisvonje tausendSchilling

Amadeus
anJuliusBittner ,HannsEislerundDr .Paul/PiskunddiegleichenPrei
se auf Gebist der bildendenKunstan MalerHeinrichKrause ,Maldr
und Radierer Josef Krcal und Bildhauer Heinrich Scholzverliehen .

AlmaJohannaKönighat zweikulturhistorischeRomane„ Derhei -¬
ligePalast “( 1922) ,ausdemByzanzJustiniansund„ DieGeschichtevon
HalfdemWeihe "( 1924) ,ausderisländischenWikingerzeitgeschrieben.
Schondie kleine Erzählung „ Schibes "( 1920 ) ,ihr in modennerZeit

spielendererster Versuch ,zeigtedie starkeFähigkeitenergischer
Charakteristik .

JosefWeinheberist einechterLyrikervoneigenartigerFrä-¬
gung .Er hat zwei Gedichtsammlungen„ Dereinsame Mensch "( 1920 )und

„ VonbeidenUferh “(1923)veröffentlichtundeinedritte ,nichtminder
wertvolleimManuskriptvorgelegt .SeinRoman"DasWassenhaus"zeigt
ihr auch als gwandtenund interessanten Erzähler vonpsychologischer
Feinheit .Weinheberist ein Ottakringer ,stammtausdemFroletariat
und hat vieles mit Alfons Petzoldgemeinsam.

OttoMarbachhatvierdramatischeDichtungengeschrieben,
diefürseineJahreeinebedeutsameLeistungbilden .VolleSprachge¬
walt ,klingende Verse und kühne Leidenschaft zeichnen die Tragödie
„Pyritheia “.DasSchauspiel„ JosuasGericht "bietetmarkigeProsaund
straffeHandlung.DasPuppenspiel„Cosquien"wäreinmanchenSzenen
für das Theateretwaszu schleppend ,in anderenaber heiterwirkungs¬
voll .Seine Tragödie „ DieGefesselten " beweistauch humorvolleFähig - ¬

keitnebeneindringlicherSymbolikerschätternderArt.
JuliusBittnerwurdederFreisinAnerkennungseinesLebens-¬

werkes ,dasvorwisgendausvolkstümlichenArbeitenbesteht ,verlie-¬
hen

HannsEisler für eine Reihe von KammermusikstückenundLiedern ,

in denenungemeinfrischesNaturellundTalentin derBeherrschung
modernerAusdrucksformensichzeigt.

Dr. PaulAmadeusPiskfür seinop . 8(Streichquartett )undop. 10
( Partita für Orchester ) ,in denen sich eine fördernswerte ernst Be¬

gabungkundgibt,dieindenletztenJahrenerrungeneKompositions-¬
technikaufdie strengenFormendervorklassischenZeitanzuwenden .

Die Preisrichter für das Jebiet der bildendenKunsthabensich
von der Absicht leiten lassen ,nur noch nicht bekannte ,aber durchaus

besondersbegabteKünstlerauszuzeichnenundhabenihreBeschlüsse
ebenfalls einstimmiggefasst .
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